
Heimat

Flaschenpost aus
einer fernen Zeit

Kamenz. Das Lessing-Museum
wird derzeit umgebaut, erwei-
tert und modernisiert, damit es
im Jahr 2027 in alter-neuer Fri-
sche wieder seine Besucher be-
grüßen kann.

Bei einem Bau schaut man ja
eigentlich nach vorn auf den
Baufortschritt. Doch vor eini-
gen Wochen erreichte das Mu-
seumsteam eine Botschaft aus
derVergangenheit, die einFens-
ter ins Gestern öffnete. Beim
Rückbau einer Trennwand
durch die beauftragte Baufirma
kam eine Flaschenpost zum
Vorschein. Im Inneren eine ge-
heimnisvoll anmutende Bot-
schaft.

Alle waren gespannt: Drei
Maurer teilten ihren unbekann-
ten Adressaten in einer anderen
Zeit auf einem Briefbogen des
Lessing-Museums in gestoche-
ner deutscher Schrift Folgendes
mit: „Tür und Fenster mauerten
in mühseliger Kleinarbeit im
Schweiße ihres Angesichts zu
die drei Laien im Maurerhand-
werk ... (Polier und zwei Gehil-
fen)! Die Arbeit wurde nach
unseremFeierabenderledigtum
dem Lessingmuseum zu schö-
nerem Aussehen zu verhelfen!
Kamenz, im August/September
1976.“

Der Brief ließ längst vergan-
genen Alltag lebendig werden,
erzählte vom Engagement für
das Lessing-Museum und eben-
so von den damaligen Arbeits-
strukturen. Bei den drei Laien
handelte es sich um eine „Feier-
abendbrigade“. Solche Briga-

den von Handwerkern in der
Freizeit oder eben geschickten
Laien ermöglichten es, zumTeil
Lücken zu schließen, die der
drastische Handwerkermangel
damals hinterließ.

Es mag Zufall sein, dass die
Flasche des damals besonders
begehrtenRadebergers aus ihrer
Dunkelheit nun gerade nach
fast 50 Jahren ihre Empfänger
erreichte. IneinemLiteraturmu-
seum ist solche eine Botschaft
über die Zeiten nun genau am
richtigenOrt. Siewird ihren fes-
ten Platz in der Sammlung des
Lessing-Museums finden.

Der Sommer 1976, als der
Brief geschrieben wurde, war
von sengender Hitze in Europa
geprägt. In diesen Wochen fan-
den Jugendproteste in Alten-
burg statt. In Uganda wurden
102 Geiseln durch israelische
Spezialkräfte aus der Gewalt
vonTerroristen befreit, hochgif-
tiges Dioxin löste im italieni-
schen Seveso eine Umweltka-
tastrophe aus. Das Segelschul-
schiff der GST nahm Kurs auf
Leningrad und in Wien stürzte
die Reichsbrücke ein. Jürgen
Drews hatte sein Bett im Korn-
feld aufgestellt und die Puhdys
spielten „Lebenszeit“. Die Fuß-
ballnationalmannschaft der
DDR feierte ihren Olympiasieg,
und die Kamenzer Stadtverord-
netenversammlung befasste
sich im August mit dem Wett-
bewerb „Schöner unsere Städte
undGemeinden“…

Matthias Hanke
(Lessingmuseum Kamenz)

UnverhofftesZeitdokumentausderBierflasche–einPolierundzwei
Gehilfen machten sich unsterblich. Foto: Carsta Off

Abschied nach 43 Jahren im Schuldienst

Kamenz. Im vollbesetzten Saal
des Stadttheaters Kamenz wur-
de Ilona Träber, langjährige
Schulleiterin der 1. Oberschu-
le, feierlich in den Ruhestand
verabschiedet. Die Abschluss-
feier des Schuljahres 2025/2026
bot mit musikalischen Darbie-
tungen und Ehrungen der Jahr-
gangsbesten denwürdigen Rah-
men für diesen besonderen An-
lass. Oberbürgermeister Mi-
chael Preuß würdigte in seiner
Rede die beeindruckende Lauf-
bahn der Pädagogin, die insge-
samt 43 Jahre im Lehrerdasein
stand–davon34JahrealsSchul-
leiterin. Besonders hervor hob
er ihre 17-jährige Tätigkeit an
der 1. Oberschule, der soge-
nannten „Grünen Schule“, an
der sie einst selbst zurSchule ge-
gangen war und deren Leitung
ihr größter beruflicher Wunsch
gewesen sei. Träber habe sich

den stetig wachsenden Anfor-
derungen wie Digitalisierung,
Inklusion, Migration und den
Herausforderungen der Coro-
na-Pandemie mitWeitsicht, Be-
sonnenheit und Tatkraft ge-
stellt. Der Oberbürgermeister
betonte, dass eine gute Schule
nicht nur von Gebäuden und
Ausstattung lebe, sondern ent-
scheidend von den Menschen
und ihrem Miteinander geprägt
werde. Als Dank und Anerken-
nung überreichte er der schei-
denden Schulleiterin einenBlu-
menstrauß sowie das Bildband
„Achtzig Schätze der Städti-
schen Sammlungen Kamenz“.
Mit einemlachendenundeinem
weinenden Auge blickt Ilona
Träber nun auf eine erfüllte Be-
rufung zurück und kann sich
künftig denDingenwidmen, die
inderVergangenheitzukurzka-
men.

OberbürgermeisterMichaelPreußverabschiedete IlonaTräbernach
43 Jahren in den Ruhestand. Foto: Stadtverwaltung Kamenz

Natur zum Anfassen mit dem Ranger

Wartha. Am Samstag, 25. Juli,
öffnet das HAUS DER TAU-
SEND TEICHE in Wartha bei
Guttau von 10.00 bis 16.00 Uhr
seine Pforten für den 15. Ran-
gertag im UNESCO-Biosphä-
renreservat Oberlausitz. Ranger
und Mitarbeiter laden Besu-
cher ein, hinter die Kulissen
ihres Arbeitsalltags zu blicken
und praktischen Naturschutz
hautnah zu erleben. An zahlrei-
chen Mitmach-Stationen wird
dasWissenüberheimischeTier-
und Pflanzenarten spielerisch
vermittelt. Im Fokus stehen be-
sondere Arten wie der seltene
Wiesenknopf-Ameisenbläu-
ling, das Rebhuhn, die Zitter-
pappel und die Nachtkerze. Ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Quiz, Naturge-
schichten und interaktiven Ak-
tionen macht den Tag für die
ganze Familie erlebnisreich.

Yannik Otto, Leiter der Naturwacht, und seine Kollegen laden zum
Rangertag ein.

Aktuell im Innenteil
Kamenz
So debattierte der
Landtag über das Aus
für die Geburtsklinik

Ralbitz
Bau des neuen Hortes
auf dem Schulgelände
hat begonnen

Kamenz
Ergänzungsbibliothek
versorgt die Büchereien
mit Büchern

InUweTschachersLebenspielenSportundbesondersFußballeinegroßeRolle.Das ist inseinemArbeits-
zimmer deutlich zu sehen. Hier bereitet er auch einen Teil seiner Veranstaltungs-Moderationen vor.
Foto: Beate Diederichs

„Als Sprecher muss
man schlagfertig sein“

Uwe Tschachers Leben hat
mehrere Konstanten: Sport,
vor allem Fußball, die Organi-
sation und Moderation von
Veranstaltungen und die
Arbeit mit Menschen. Für sei-
ne Verdienste um den Fußball
verlieh ihm der Westlausitzer
Fußballverband kürzlich eine
Ehrennadel.

Kamenz. Wie es bei zahlrei-
chen Jungen der Fall ist, drehte
sich auch für Uwe Tschacher in
seiner Jugend alles um das run-
de Leder. „Ich habe in Pulsnitz
gespielt, dabei alle Altersklas-
sen durchlaufen und bin später
sogar ans Trainingszentrum Bi-
schofswerda gewechselt“, er-
zählt er. Mit Beginn seines Stu-
diums zum Grundschullehrer,
der damals Unterstufenlehrer
hieß, zog er nach Radebeul und
musste das Training zunächst

aufgeben. Erst 1992 begann
Tschacher wieder zu kicken –
bei den „Alten Herren“ des SV
Lok Kamenz. „Dort wurde ich
relativ schnell zum stellvertre-
tenden Vorsitzenden gewählt,
fing 2000 an, das Turnier „Eiser-
neHerren“ zuorganisieren, und
übernahm 2017 den
Vereinsvorsitz“, fasst er zusam-
men. Rund zehn Stunden pro
Woche im Schnitt verbringt er
mit ehrenamtlichen Aufgaben,
schätzt Uwe Tschacher. Haupt-
amtlich ist er bei der Stadtver-
waltung Kamenz als Personal-
ratsvorsitzender und im Hort
der „Grundschule am Forst“ als
Erzieher tätig. Daneben unter-
stützt er nebenberuflich Men-
schen dabei, nach Krisensitua-
tionen den Weg zurück in den
Alltag zu finden.

Fußball ist für Uwe Tscha-
cher mehr als ein Hobby. „In

meinemKeller habe ichmir eine
Art kleines Archiv aufgebaut –
beispielsweise mit alten „Fu-
Wo“-Ausgaben“, berichtet er.
Die „FuWo“ war die Fußball-
zeitung derDDR. In seiner Frei-
zeit reist er sogar ins Ausland,
um seinen Lieblingsverein Bay-
ern München spielen zu sehen.
All dies motiviert ihn, sich auch
für Ort für die Sportförderung
einzusetzen, vor allem bei Kin-
dern und Jugendlichen. „In
unserem Verein kann ich dabei
immer auf die Unterstützung
unserer engagierten Übungslei-
ter zählen. Deren Arbeit ist es-
sentiell dafür, die jungen Sport-
lerbeiderStangezuhalten.“Für
seine Verdienste um den Fuß-
ball verlieh der Westlausitzer
Fußballverband Uwe Tscha-
cher kürzlich eine Ehrennadel.

weiter im Innenteil

Freizeit

Kurzwanderung
um den Walberg
Bischofswerda. Der Bischofs-
werdaerWanderverein e.V. lädt
amSamstag,1.August, alleMit-
glieder und interessierte Gäste
zueinerKurzwanderungvonet-
wa 13 Kilometern rund um den
Walberg bei Kamenz ein. Start
ist 8.30 Uhr auf dem Parkplatz
an der Königsbrücker Straße in
Kamenz, von wo aus die Grup-
pe in Richtung Hutberg auf-
bricht.

Die Route führt weiter über
denVogelberg unddenSchloss-
bergnachSchwosdorf, bevor sie
zwischen Walberg und Wüst-

eberg hindurch wieder zurück
nach Kamenz verläuft. Die et-
wa vierstündige Tour bietet ab-
wechslungsreiche Landschafts-
eindrücke und eignet sich so-
wohl für geübte Wanderer als
auch für gemütliche Natur-
freunde.DieVerpflegung unter-
wegs erfolgt aus dem Rucksack.
Für Nichtmitglieder erhebt der
Verein einen Aufwandsbeitrag
von 3 Euro pro Erwachsenem,
um die Organisation und Pla-
nung zu decken. Der Bischofs-
werdaer Wanderverein freut
sich auf zahlreiche Teilnehmer.

Gesellschaft

Theatercamp und
neue Skulptur

Schwosdorf. Mit einer gelunge-
nen Premiere ging das interna-
tionale Theatercamp im Rah-
men des Kulturprojektes
„Kunst-Dorf-Natur 2026“ zu
Ende. Eine Woche lang arbeite-
ten sorbische, deutsche und
ukrainischeKinder und Jugend-
liche gemeinsam an einem non-
verbalen Theaterstück, das
unter der künstlerischen Lei-
tung der ukrainischen Theater-
wissenschaftlerin Iryna Zapol-
ska entstand.

Unterstützt wurde das Pro-
jekt vom britischen Puppen-
und Figurengestalter Andrew
Purvin, der gemeinsam mit den
Teilnehmenden beeindrucken-
de Figuren und Requisiten ent-
wickelte. Der Höhepunkt der
Woche war die öffentliche Ur-
aufführung im Amphitheater
„Oculus Solis“ in Schwosdorf.
Trotz anhaltenden Regens lie-
ßen sich die jungen Schauspie-
lerinnen und Schauspieler ihre
Premierenichtnehmenundprä-
sentierten ihr Stück mit großem
Engagement. Zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher ver-
folgten die Aufführung und be-
lohntendie jungenDarstellerin-
nen und Darsteller mit großem
Applaus.

DasTheatercampwarTeil des
Gesamtprojektes „Kunst-Dorf-
Natur 2026“, das Kunst, Natur
und Gemeinschaft miteinander
verbindet und den kulturellen

Austausch im ländlichen Raum
stärkt.NebendentäglichenPro-
ben standen gemeinsames Spie-
len, kreative Workshops und
interkulturelle Begegnungen im
Mittelpunkt.

Bereits jetzt ist geplant, das
Theatercamp 2027 fortzuset-
zen. Außerdem wird das in die-
sem Jahr entstandene Theater-
stück in den kommenden Mo-
naten bei weiteren öffentlichen
Veranstaltungen in der Region
aufgeführt und damit einem
noch größeren Publikum prä-
sentiert.

Einen weiteren Höhepunkt
der Projektwoche bildete die
Arbeit des international tätigen
Bildhauers Przemek (Pem)
Perschke. Vor den Augen der
Besucher entstand aus einem
rund zwei Meter hohen Block
weißen Sandsteins die Skulptur
„Kein Kommentar“. Mit diesem
eindrucksvollen Kunstwerk
setzt sich der Künstler mit den
Auswirkungen digitaler Kom-
munikationundderVerantwor-
tung auseinander, die jeder
Mensch für seine Worte und
sein Handeln im öffentlichen
Raum trägt. Die Skulptur ver-
bleibt dauerhaft in Schwosdorf
und bereichert den öffentlichen
Raumals sichtbaresZeichen für
Kunst, Dialog und gesellschaft-
liche Verantwortung.

Ronny Böhme (Vorsitzender
Ostsachsen wechselt e.v.)

Gemeinsames Spielen, kreative Workshops und interkulturelle Be-
gegnungen standen im Mittelpunkt. Foto: Verein
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Handball

HC Rödertal setzt
auf Finnin Foley

Großröhrsdorf. Mit der Ver-
tragsverlängerung von Nata-
scha Foley sind die Personal-
planungen beim HC Rödertal
für die kommende Spielzeit ab-
geschlossen, denn die 22-jähri-
ge Rückraumspielerin aus Finn-
landwird auch in der bereits an-
gelaufenen Saison 2026/27 im
Kader der Rödertalbienen ste-
hen.Die imTeam liebevoll „Na-
ta“genannteAllrounderin ist für
CheftrainerinMaikeDanielsbe-
sonders wertvoll, weil sie meh-
rere Positionen bespielen kann
und zuletzt sogar im Junior-
team aushalf, wo sie zum Ge-
winn des Sachsenmeister-Titels
beitrug. Sport-Geschäftsführer
Andreas Baier bezeichnet die
1,66 Meter große Rechtshand
als „Allzweckwaffe“ und be-
tont, dass sie nun ausschließ-
lich in der Bundesliga-Mann-
schaft eingesetzt wird, um ihre
positive Entwicklung der ver-
gangenen zwei Jahre fortzuset-
zen. Foley, die bei den EHF

Championships 2023 in Koso-
vo als beste linke Rückraum-
spielerin ins Allstar-Team ge-
wählt wurde, freut sich auf ihr
drittes Jahr im Team und fühlt
sich in Rödertal sichtlich wohl.
Neben ihren sportlichen Quali-
täten ist die sympathische finni-
sche Nationalspielerin mit ihrer
liebevollen Art auch charakter-
lich eine wertvolle Größe im
Team. Als gebürtige Finnin aus
Kirkkonummi kann sie nur
schwer verstehen, warum in der
Bundesliga zu Weihnachten
Handball gespieltwird,denn für
sie ist das Fest eindeutig der Fa-
milie vorbehalten. Ihre Hand-
ballkarriere startete siebeimKy-
IF in ihrer Heimatstadt, führte
sie über HIFK Helsinki bis zur
finnischen Juniorennational-
mannschaft, und seit Sommer
2024 trägt sie das Trikot der Rö-
dertalbienen. Aktuell gehört sie
auch weiterhin zum Kader der
finnischen Frauen-National-
mannschaft.

Die finnische Nationalspielerin Natascha Foley wird weiterhin für
die Rödertalbienen auf Torejagd gehen. Foto: HC Rödertal

Umwelt

Wettbewerb für
Naturprojekte
Königswartha. Der Verein zur
Entwicklung der Oberlausitzer
Heide- und Teichlandschaft
(OHTLe.V.) ruft erneut zu zwei
Wettbewerben unter dem Mot-
to „Natur & Umwelt“ auf und
lädt Kommunen, Vereine und
nichtgewerbliche Organisatio-
nen zur Teilnahme ein.

Im Projektwettbewerb wer-
den Vorhaben gesucht, die zur
nachhaltigen Entwicklung der
Region beitragen – sei es durch
das Pflanzen von Bäumen, die
Anlage von Blühwiesen, die
Schaffung von Lebensräumen
für Tiere oder die Gestaltung
von Naturlehrpfaden und
Erlebnispunkten auf öffentlich
zugänglichen Flächen. Insge-
samt winken Preisgelder in Hö-
he von 23.000 Euro, wobei Ein-
zelprojekte mit bis zu 5.000
Euro gefördert werden können.

Parallel dazu läuft ein Foto-
wettbewerb, der ausdrucksstar-

ke Aufnahmen aus der OHTL-
Region sucht – im Fokus stehen
regionaltypische Landschaften,
Teichgebiete, Artenvielfalt so-
wie traditionelle Nutzungsfor-
men wie Landwirtschaft, Forst-
wirtschaft und Fischerei, aber
auchMotiveausdemLebenund
Arbeiten in der Region.

Pro Teilnehmer dürfen drei
Bilder eingereicht werden, von
denen eines in die Bewertung
gelangt, und sowohl die Fotos
als auch die Fotografen sollen
aus der OHTL-Region stam-
men. Für die besten Aufnah-
men winken Platzierungen mit
Preisgeldern von 300 Euro für
die ersten drei Ränge sowie 100
Euro für die Plätze vier bis vier-
zehn. Einsendeschluss für bei-
de Wettbewerbe ist der 3. Au-
gust, alle weiteren Informatio-
nen sowie Teilnahmeformulare
sind auf der Vereinswebsite
unter ohtl.de abrufbar.

Service

Waldführungen
im FriedWald
Kamenz. Der FriedWald Ka-
menz lädt Interessierte am 25.
Juli und 8. August jeweils 14.00
Uhr zu einer kostenlosenWald-
führung ein, bei der alles rund
um die Naturbestattung erklärt
wird. Die Försterinnen und
Förster des FriedWald zeigen
bei dem gemeinsamen Spazier-
gang, wie ein Baumgrab aus-
sieht,woranman freieGrabstät-
ten erkennt und welche Kosten
auf die Angehörigen zukom-
men. Auch die Möglichkeit,
einen Baum bereits zu Lebzei-
ten auszuwählen, wird themati-
siert, ebenso wie die Gestal-
tungsmöglichkeiten von
Trauerfeiern im Wald. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer
haben zudem die Gelegenheit,
all ihre Fragen zur Bestattung in
der Natur zu stellen, die ihnen
am Herzen liegen. Treffpunkt

für beideFührungen ist die Info-
tafel am FriedWald-Parkplatz
mit dem Navigationspunkt Lü-
ckersdorfer Weg in 01917 Ka-
menz. Die Waldführungen fin-
den regelmäßig statt und sind in
der Teilnehmerzahl begrenzt,
um eine angenehme Gruppen-
größe zu gewährleisten, wes-
halb eine Anmeldung erforder-
lich ist.WeitereTermineunddie
Möglichkeit zur Anmeldung
gibt es online unter fried-
wald.de/kamenz oder telefo-
nisch unter (06155) 84 81 00.
Seit der Eröffnung des ersten
FriedWald im Jahr 2001 hat sich
dieNaturbestattung alsAlterna-
tive zum herkömmlichen Fried-
hof etabliert, und heute gibt es
bundesweit 100 Standorte, dar-
unter auch der FriedWald Ka-
menz als genehmigter Friedhof
imWald.

Wir suchen einen zuverlässigen
und freundlichen

Kleinspediteur
mit Kastenwagen oder Kleinlaster

(mind. 1,2 Tonnen) zum Transport
von Druckerzeugnissen zu unseren
Zustellern im Bereich Kamenz,
jeweils freitags.
Gute Ortskenntnisse
sind von Vorteil.

Kontakt:
OBERLAUSITZER KURIER
Franziska Liebe,
Telefon: 0 35 91/48 17-14 oder
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de

Okt
202624

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 19.00 Uhr, Tickets ab 34,90 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 11
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Präsentiert von ATeams und Thomann Management

Oktober-Gaudi mit

Dez
202611

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 19.30 Uhr, Tickets ab 49,90 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 11
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de
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Tribute Show
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Die PROSPEXO GmbH baut Im Norden von Dresden eine Anlage zur
Zusammentragung und Konfektionierung von Handzetteln, Flyern und
Prospekten auf und arbeitet für namhafte sächsische Verlage.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für den
Aufbau und späteren Betrieb der Anlage:

2 Maschinenführer (m/w/d)
1 Mechatroniker (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
→Mitwirkung beim Aufbau und der Inbetriebnahme der neuen Anlage
→ Bedienung, Überwachung und Einrichtung der
Konfektionierungsmaschinen

→ Sicherstellung eines reibungslosen Produktionsablaufs
→ Wartungs-, Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten
(insbesondere Mechatroniker)

→ Fehleranalyse und Störungsbehebung (insbesondere Mechatroniker)

Ihr Profil:
→ Technisches Verständnis und handwerkliches Geschick
→ Erfahrung im Umgang mit Maschinen von Vorteil
→ Selbstständige, zuverlässige und strukturierte Arbeitsweise
→ Teamfähigkeit und Einsatzbereitschaft

Arbeitszeit:
→Montag bis Freitag
→ 06.00 – 22.00 Uhr (Zweischichtbetrieb)

Wir bieten:
→ Einen sicheren Arbeitsplatz in einem spezialisierten Unternehmen
→Mitarbeit beim Aufbau einer neuen Produktionsanlage
→ Strukturierte Einarbeitung
→ Leistungsgerechte Vergütung
→ Angenehmes Arbeitsklima

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen:

Prospexo
Maschinelles Prospektmanagement

PROSPEXO GmbH
Karl-Marx-Straße 11
02625 Bautzen
info@prospexo.de
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LN Zustellung & Service UG (haftungsbeschränkt) • Karl-Marx-Str. 11
02625 Bautzen • Tel. (03591)481715 • Fax (03591) 481799
E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie
229.333 Zeitungen in der Region Ostsachsen.
Für die einen ist es die Gelegenheit für einen Zusatz-
verdienst, andere schätzen die Bewegung an der frischen
Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

Wir suchen ständig Unterstützung, ob als Urlaubsvertretung
oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:

• Gersdorf • Großröhrsdorf • Steina
• Kamenz • Oßling • Pulsnitz

Weitere offene Bezirke finden Sie unter www.ZustellTeam.de.

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich bitte
im Internet unter: www.zustellteam.de/interesse oder telefonisch auf unserem Bewerbungsband.
Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15 und beachten die Bandansage.

BEZAHLTES AUSDAUERTRAINING

KOMMEN SIE INS TEAM!
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Wir bieten eine Nebentätigkeit für

rüstige Rentner oder Vorruhe-

ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Franziska Liebe 
freut sich auf Ihre Fragen und Ihre Be-
werbung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 11, 02625 Bautzen, Te-
lefon 0 35 91 / 48 17 - 15 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Zahnarztpraxis im Raum Niesky
sucht engagierte und teamorientierte
ausgebildete ZMF in Vollzeit (35 Std.).
Ihr Profil: Berufserfahrung in einer
ZAP (Stuhlassistenz, Verwaltung),
Freude am Umgang mit Menschen.
Wir bieten ein abwechslungsreiches
und verantwortungsvolles  Auf-
gabengebiet, ein wertschätzendes
Arbeitsumfeld, eine faire Vergütung,
zusätzliche Benefits, Fort- und Wei-
terbildungsmöglichkeiten. Haben wir
Ihr Interesse geweckt, dann freuen
wir uns auf Ihre Bewerbung.
v LN 181 931 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Zahnarztpraxis im Zentrum von Zit-
tau sucht zum 01.09.2026 eine Zahn-
arzthelferin/ZMF zur Verstärkung un-
seres Teams. Voraussetzung ist eine
abgeschlossene Berufsausbildung.
Wir bieten eine Vollzeitstelle (ca. 38 h/
Woche) aber auch zeitliche Flexibi-
lität ist denkbar. Wir sind eine allge-
meinzahnärztlich tätige Praxis mit ho-
hem Patientenaufkommen. Sie sind
freundlich, engagiert und zuverlässig,
dann haben wir vielleicht genau die
richtige Stelle in unserem Team für
Sie. Bewerbungen gern per E-mail
unter jaczkowski@t-online.de oder
telefonisch unter 03583/512112.

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Verk. Mercedes E220D, BJ 2010
R 01 74/9 66 49 41. 

PKW Moskwitsch 2140, BJ 1977, neu
aufgeb., Bestzust., 37 TKM, H-
Kennz., AU/HU 5/28, 8-F. bereift, 11T
Euro, VB, R 01 52 59 54 41 89. 
pedegen@web.de

Lada Taiga 4x4, Bj. 2014, zu verkau-
fen. R (01 57) 31 32 31 00.

Verk. Mercedes SUV, GLC, 4matic,
Diesel, BJ 2018, 117T km, 170 PS
schwarz, NR, HK, 20.000 €, Bautzen
R 01 71/4 04 06 40. 

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

BARANKAUF von PKW und LKW
für den EXPORT,

auch UNFALL und DEFEKT!
Mobil 01 77/8 99 47 31
oder 0 3578/7 84 29 29

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Ankauf Motorräder und Roller. Bau-
jahr egal, Abholung mögl., Motorrad-
center Bautzen R 03591/6 79 14 99.

4 Räder für Volvo XC60, Reifen Nokian
235/65 R17, Alu-Felgen Original
Volvo, Pr. VB. Selbstabholung im 
Bereich Löbau R 01 72/3 054 4 47.

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Verk. Umgebindehaus mit massiven
Anbau (6 Zi. u. viel Nebengelass) von
privat in ruhiger Lage mit sehr guter
Infrastruktur in Oberoderwitz, Gas-
heizung, Gartengrundstück 750 m²
mit Quellborn und massiven Geräte-
haus, Teilsanierung 1997 und 2005,
sofort beziehbar, VB, Bei Interesse
R 01 76/84 93 01 14.

EFH von privat in N.-Oderwitz zu
verk. Gute Lage zt. noch möbiliert.
Vereinb. Preis. Zuschr. unter Chiffre
v LN 182 894 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Wer gibt Haus oder Hof sehr günstig
oder gratis ab ? (auch sanierungs-
bed., bitte alles anbieten). R 01 63 /
1 49 68 50.

Solventes Ehepaar sucht Wohnhaus
im Kreis Bautzen. KP bis 430T €. R
0 35 85/45 59 03, www.wuestenrot-
immobilien.de

Familie sucht Eigenheim in Bischofs-
werda od. Umgebung (bis 15km), Fi-
nanzierung gesichert, 03585/455903
www.wuestenrot-immobilien.de

Familie sucht Eigenheim in Kamenz,
Pulsnitz o. Umgebung (bis 15km), Fi-
nanzierung gesichert. 03585/455903
www.wuestenrot-immobilien.de
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Sport

„Als Sprecher muss
man schlagfertig sein“
Fortsetzung von Seite 1

Der Kamenzer ist aber auch
als Stadionsprecher und Mo-
derator von Sportveranstaltun-
gen bekannt. Er begann früh da-
mit, sich die nötigen Fertigkei-
ten anzueignen: „Als Jugendli-
cher half ich meinem Vater da-
bei, Wettkämpfe zu organisie-
ren und durchzuführen. Dabei
durfte ich eigenverantwortlich
die Sieger ehren.“ Beim SV Lok
Kamenz habe ihn dann später
jemand angesprochen, ob er als
Stadionsprecher fungieren wol-
le. Das macht er bis heute –
neben Lok unter anderem auch
bei den „Rödertalbienen“, also
im Handball, und beim Fußball
in Deutschbaselitz. Ein wenig
Vorbereitungszeit muss er da

meist investieren: „So lasse ich
mir oft im Vorfeld die Aufstel-
lung der gegnerischen Mann-
schaft geben und mache mich
kundig, wie man komplizierte
Namen ausspricht.“ Vieles er-
gebe sich aber aus der Situation
heraus. „Man muss spontan re-
agieren können und schlagfer-
tig sein.“ Ab und an führt Uwe
Tschacher auch durch andere
Sportveranstaltungen, zumBei-
spiel den „Lausitzer Blüten-
lauf“. Um den Überblick über
die teils parallel verlaufenden
Lauf- und Radwettkämpfe zu
behalten, nutzt er Zuarbeiten
der Veranstalter: der Stadtver-
waltung Kamenz und des Ost-
sächsischen Schwimmvereins
Kamenz (OSSV). „Dieses Jahr
bedeutete der Blütenlauf für

mich acht Stundenkonzentrier-
te Arbeit ohne Pause – bei un-
gewöhnlich warmem Wetter,
das auch den Athleten einiges
abverlangte.“

Mit einem sehr populären
StadionsprecherundSportjour-
nalisten arbeitete Uwe Tscha-
cher vor einiger Zeit zusam-
men: Gert Zimmermann. Von
2018 bis zu Zimmermanns Tod
im Jahr 2020 moderierten die
beiden imStadttheater den „Ka-
menzer Fußball-Talk“ mit Gäs-
tenwie JürgenCroy,HansiKrei-
sche und Eduard Geyer – Ken-
nern des ostdeutschen Fußballs
dürften diese Namen etwas sa-
gen. „Vielleicht kann man ein
solches Format mal wieder ak-
tivieren?“ überlegt Tschacher.

Beate Diederichs

Bildung

Bau des neuen Ralbitzer
Hortes hat begonnen
Ralbitz. Auf dem Ralbitzer
Schulgelände haben die Erd-
bauarbeiten für das neue Hort-
gebäude begonnen. Wie aus der
vom Verwaltungsverband Am
Klosterwasser herausgegebe-
nen Projektbeschreibung her-
vorgeht, soll hier, in unmittel-
barer Nähe zur Grundschule,
ein „erdgeschossiger Holzbau
mitHolztafelwändenundHolz-
stützen auf Stahlbetonfunda-
menten“ entstehen. Der Bau ist
Teil des Strukturwandel-Pro-
jektes „Neubau einer Kinderta-
gesstätte mit Kapazitätserweite-
rung und Neubau eines einge-
schossigen Hortgebäudes“ der
Gemeinde Ralbitz-Rosennthal.

Der erste Projektteil, der Kita-
Neubau, ist bereits abgeschlos-
sen. Der neue Hort sollte ur-
sprünglich im früheren Be-
standsgebäude der Kita entste-
hen. „Aufgrund der Kostenstei-
gerung wurde als alternativer
Planungsansatz ein eingeschos-
siger rechteckiger Neubau am
Schulstandort der sorbischen
Grund- und Oberschule Ral-
bitzbeschlossen“,heißt es inder
Beschreibung. Der neue Hort
soll demnach Platz für die Be-
treuung von 110 Kindern bie-
ten. Der Hort ist derzeit im Kel-
lergeschoss des Schulgebäudes
der Oberschule untergebracht.
Diese hat – ebenso wie die

Grundschule – Erweiterungsbe-
darf. Zum Baukörper sagt die
Projektbeschreibung folgendes
aus: „Der offene Grundriss teilt
sich in drei Bereiche: einen Ein-
gangsbereich mit Garderobe,
Sanitäranlagen und technisch-
funktionalenRäumen,dennach
Süden orientierten, offen flie-
ßenden Raumbereich als Lern-
atelier mit vorgelagerter Außen-
Terrasse zumFreispielraumund
die nach Norden ausgerichte-
ten Themenräume.“ Der vor-
handene Parkplatz soll um
sechs Stellplätze erweitert wer-
den. Die Fertigstellung ist für
den Sommer 2027 vorgese-
hen.(UM)

Auf dem Ralbitzer Schulgelände haben die vorbereitenden Arbeiten für den Neubau eines Hortge-
bäudes begonnen.

Umwelt

FÖJ im Ziegenpark
Kamenz. Für Schulabgänger,
die nach der Schule Orientie-
rung suchen, bietet das Freiwil-
lige Ökologische Jahr (FÖJ) im
Ziegenpark Kamenz eine pra-
xisnahe und erfüllende Alterna-
tive. Die Stelle verbindet Tier-
pflege und Gartenarbeit mit
einer besonderen Bildungsauf-
gabe: JedenFreitag begleiten die
Freiwilligen im Rahmen des
FREI DAY-Programms Grund-
schulkinder bei Projekten zu
Nachhaltigkeit undUmweltthe-
men. Das FREI DAY-Lernfor-
mat fördertbeidenKindernVer-
antwortungsbewusstsein und
Kreativität, während die Frei-
willigen wertvolle pädagogi-
scheErfahrungensammeln.Der
Einsatz im lebendigen Teamder
KDK bietet nicht nur frische
Luft und direkten Kontakt zu

Tieren, sondern auch eine sinn-
stiftende Tätigkeit mit klarem
Praxisbezug.

Das FÖJ läuft in derRegel von
September bis August, umfasst
25 Bildungstage und wird mit
einem monatlichen Taschen-
geld sowie Sozialversicherung
vergütet. Die Erfahrungen kön-
nen als Vorpraktikum für grüne
Berufe oder Studiengänge an-
erkannt werden und an Hoch-
schulenwieWartesemester zäh-
len. Bewerbungen sind ab so-
fort über die Website des Val-
tenbergwichtel e.V. möglich,
Rückfragen beantwortet Pro-
jektleiter Tilo Moritz gern per-
sönlich. Der anerkannte Träger
aus Neukirch steht seit Jahr-
zehnten für vielfältige Kinder-
und Jugendarbeit und freut sich
auf engagierte Bewerber.

Die Bewohner des Ziegenpark
Kamenz freuen sich auf neue
Helfer. Foto: Tilo Moritz

Soziales

Notunterkunft entbehrlich
Kamenz. Die Notunterkunft
Kamenz wird nach derzeitiger
Einschätzungnichtüberden30.
Junihinausbenötigt.DerGrund
dafür liegt in den freien Kapazi-
täten der Gemeinschaftsunter-
künfte in Kamenz und Hoyers-
werda, die den aktuellen Be-
darf voraussichtlich abdecken
können.

In der Gemeinschaftsunter-
kunft Kamenz stehen derzeit
210 freie Plätze zur Verfügung,
inHoyerswerdasindes112Plät-
ze. Nach der aktuellen Progno-
se reichen diese Kapazitäten
aus, um erwartete Zuweisun-
gen im Asylbereich sowie aus
derUkraine aufzunehmen.Eine

Verlängerung des Betriebs der
Notunterkunft ist deshalb mo-
mentan nicht erforderlich.Mit
dem Verzicht auf eine Fortfüh-
rung der Notunterkunft Ka-
menz werden auch zusätzliche
Ausgaben für nicht belegte Plät-
zevermieden.AusSichtderVer-
antwortlichen ist das ein wich-
tiger Aspekt, solange die be-
stehenden Unterkünfte über
ausreichende Reserven verfü-
gen.

Die derzeit rund 150 Bewoh-
nerinnen und Bewohner der
Notunterkunft werden zumEn-
de des Betriebs in die Gemein-
schaftsunterkunft Kamenz ver-
legt.Damit bleibt dieUnterbrin-

gung organisiert, ohne dass zu-
sätzlicheNotkapazitäten vorge-
halten werdenmüssen.

Trotz der auslaufenden Nut-
zung bleibt die Notunterkunft
Kamenz vorsorglich als Stand-
by-Objekt bestehen. Bis zum
Ende des Betreibervertragesmit
der AWO am 31. Mai 2027 wird
sie ausgestattet und vorgehal-
ten. Sollten die Zuweisungen
aus der Ukraine oder im Asyl-
bereich wieder deutlich steigen,
kann die Einrichtung kurzfris-
tig reaktiviert werden. Damit
steht weiterhin eine Reserve zur
Verfügung, falls sich die Lage in
den kommenden Monaten ver-
ändert.

Soziales

Wenn Kinder trauern
Kamenz. Wenn ein geliebter
Mensch stirbt, ist für Kinder
nichtsmehrwie zuvor –doch sie
brauchen besondere Beglei-
tung, um ihre Gefühle zuzulas-
sen. Der Caritasverband Ober-
lausitz bietet deshalb ab Sep-
tembereinenneuenKindertrau-
erkreis an. In einem geschütz-
ten Rahmen dürfen die Kinder
reden, malen, erinnern – und
einfach sein, wie sie sind. Ge-
meinsam mit anderen betroffe-
nenKindern findensieRaumfür

ihre Trauer und lernen, dass sie
mit ihren Gefühlen nicht allein
sind.

Die Teilnahme ist kostenlos,
eine Anmeldung ist jedoch er-
forderlich. Parallel dazu findet
für die Eltern zeitgleich ein Er-
wachsenentrauerkreis statt, um
auch ihnen Unterstützung zu
bieten. Interessierte Familien
können sich telefonisch unter
(03578)374312oderperE-Mail
an hospiz@caritas-oberlau-
sitz.de anmelden.

Kultur

Veränderte
Öffnungszeiten
Kamenz. Das Museum der
Westlausitz in Kamenz muss ab
dem 14. Juli seine Öffnungszei-
ten aufgrund einer angespann-
ten Personalsituation vorüber-
gehend reduzieren. Bis aufWei-
teres ist die Einrichtung des
Landkreises Bautzen nur noch
von Donnerstag bis Sonntag je-
weilsvon10.00bis18.00Uhrge-
öffnet. Gruppenanmeldungen
bleiben weiterhin möglich.

Bereich Bischofswerda

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
erfragen Sie bitte über die
Rettungsleitstelle,
Tel.: 03571/19222 oder 116117.

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
Von Montag bis Samstag
14–20 Uhr kostenfrei unter
Tel.: 0800/1110333

Kinderärzte
Zentraler kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Bautzen
Sprechzeiten: Wochenende,
Feiertage, Brückentage: 9–13 Uhr

Zahnärzte
Tagesaktuell abrufbar unter:
www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
formulare/notdienstsuche

Tierärzte
Bautzen und Umgebung
01805/843736
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
25.07.26
Neustadt,Markt-Apotheke,
Böhmische Str. 2, 03596/550970
26.07.26
Sebnitz, Hirsch-Apotheke,
Götzingerstr. 7, 035971/53737
27.07.26
Neukirch, Adler-Apotheke,
Hauptstr. 15, 035951/31412
Stolpen, Löwen-Apotheke,
Markt 2, 035973/24830
28.07.26
Bischofswerda, Stadt-Apotheke,
Altmarkt 14, 03594/703127
29.07.26
Sebnitz,Marien-Apotheke,
Schandauer Str. 2, 035971/5960
30.07.26
Sebnitz, Rosen-Apotheke,
Rosenstr. 11, 035971/830493
31.07.26
Neukirch, Valtenberg-Apotheke,
Hauptstr. 62a, 035951/31788
Dürrröhrsdorf-Dittersbach,
Schloss-Apotheke, Kastanienweg 2,
035026/90305

Bereich Kamenz

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
für den Bereich Großröhrsdorf/
Bretnig-Hauswalde/Pulsnitz/
Ohorn/Lichtenberg erfragen Sie
bitte über Tel. 116117.

Zahnärzte
Tagesaktuell abrufbar unter:
www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
formulare/notdienstsuche

Tierärzte
Notdienste nur nach telefonischer
Anmeldung! Dienstwechsel 6 Uhr
Zentrale Notrufnummer
für Kleintiere: 01805843736
Zentrale Notrufnummer
für Großtiere: 01805107107
(Bereich Kamenz, Königsbrück,
Panschwitz)

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
25.07.26
Kamenz,Ost-Apotheke, Oststr. 45,
03578/301266
26.07.26
Panschwitz-Kuckau, St.-Seba-
stian-Apotheke, Mittelweg 5,
035796/97311
Langebrück, Linden-Apotheke,
Liegauer Str. 6, 035201/70011
27.07.26
Großröhrsdorf, Stadt-Apotheke,
Walter-Rathenau-Str. 3,
035952/33031
28.07.26
Ottendorf-Okrilla,
Hirsch-Apotheke, Radeburger Str. 7,
035205/54236
29.07.26
Arnsdorf, Arnoldis-Apotheke,
Niederstr. 14, 035200/2560
Schwepnitz, Ahorn-Apotheke,
Schulstr. 2, 035797/73796
30.07.26
Pulsnitz, Löwen-Apotheke,
J.-Kühn-Platz 17, 035955/72336
31.07.26
Pulsnitz, Robert-Koch-Apotheke,
Robert-Koch-Str. 3, 035955/45268

Notdienste
für den Bereich

Bischofswerda/Kamenz
lausitzer-musiksommer.de

anzeigen@LN-Verlag.de
Telefon 03591/4817-0

Werben Sie erfolgreich für Ihr
Produkt, Ihre Dienstleistung
oder Angebote!

DIESER PLATZ
GENIESST HOHE
UND LANG
ANHALTENDE
BEACHTUNG!
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18407401_001826
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Viele Frauen ab 40 erleben täg-
lichen Frust: Die Lieblingsjeans
geht nicht mehr zu. Der Bauch
fühlt sich aufgedunsen an. Die
Waage steigt weiter − obwohl sie
genauso oder weniger essen wie
früher. Kleinere Portionen, nichts
Süßes, einen Salat und eine Diät
nach der anderen. Und trotzdem
passiert fast nichts. Oder schlim-
mer: Sie nehmen sogar zu. Frust
steigt auf, sie suchen den Fehler
bei sich.
Doch die Forschung weiß heu-

te: Das Problem ist nicht ihrWil-
le − es ist ihr
Stoffwechsel,
der sich ab
40 grund-

Annette Frier setzt auf den neuen pureSGP
Stoffwechsel-Shake aus der Apotheke, denn der
aktiviert den verlangsamten Stoffwechsel ab 40.

40 grund-

Starterset
für Ihren Neuanfang

der sich ab 
40 grund-40 grund-

te: Das Problem ist nicht ihr Wil-

Jetzt

38%
Preisvorteil
sichern

4× pureSGP Stoffwechsel-Shake in
4 leckeren Sorten (Vanille, Scho-
ko, Erdbeere und Neutral) + Ge-
schenke im Wert von über 40 Euro
zusätzlich! Jetzt im Onlineshop
unterwww.pureSGP.de

In der Apotheke:

pureSGP
Stoffwechsel-Shake

(Vanille: PZN 20584687)

¹Zink trägt zu einem normalen Fettsäurestoffwechsel, zu einem normalen Kohlenhydrat-Stoffwechsel und zu einem normalen Stoffwechsel von Makronährstoffen bei. • 2Das Ersetzen von zwei der täglichen Hauptmahlzeiten im Rahmen einer kalorienarmen Ernährung durch einen solchen Mahlzeitenersatz trägt zur Gewichtsabnahme bei.

NEU

legend verändert. Viele Frauen
geraten unbemerkt in eine bio-
logische Stoffwechsel-Falle, die
lange unterschätzt wurde: die so-
genannte Glykation − die „Ver-
zuckerung“ im Körper. Schon
kleine Blutzuckerspitzen durch
die „harmlose“ Banane zwi-
schendurch, den Latte macchiato
oder den Nachmittagssnack sor-
gen dafür, dass der Blutzucker
hochschnellt und der Körper
in den Speichermodus schaltet:
Energie wird eingelagert statt
verbrannt, besonders am Bauch.
Klassische Diäten funktio-
nieren deshalb ab 40 oft
nicht mehr. Nochmehr
Verzicht bremst den

Stoffwechsel
zusätzl ich.
Der Körper
schaltet in
den Spar-
modus, hält
jede Kalorie
fest. Gleich-
zeitig sinkt
ab 40 der Östrogenspiegel, die
Muskelmasse nimmt ab – weni-
ger Muskeln verbrennen weniger
Energie.

Neu: Der pureSGP
Stoffwechsel-Shake –
die Hoffnung für
Frauen ab 40
Der pureSGP

Stoffwechsel-Shake1
wurde speziell für
den veränderten

Stoffwechsel ab 40 ent-
wickelt. Ein evidenzbasiertes
Abnehmprodukt aus der Apo-
theke, das genau dort ansetzt,
wo herkömmliche Diäten
scheitern2:
• Die zuckerfreie Formulie-
rung aktiviert den Stoff-

wechsel und vermeidet Blut-
zuckerspitzen

• Hochwertige, reine Pro-
teine unterstützen die
Muskelmasse

• Wertvolle Ballaststoffe sor-
gen für ein angenehmes
Sättigungsgefühl

• Essenzielle Mikronährstoffe
beugen Mangelerscheinun-
gen vor

Das Geniale: Dieser Shake
ist ein purer Genuss. Einfach
an fünf Tagen pro Woche zwei
Mahlzeiten durch den cremigen
Shake ersetzen – f lexibel, wann
Sie wollen.
Keine Verbote, keine star-

ren Pläne. Restaurantbesuch?

Familienfeier? Kein Problem.
pureSGP passt sich Ihrem
Leben an – nicht umgekehrt.
Beginnen Sie Ihr neues, leichtes
Leben jetzt.

„Weil Abnehmen
ab 40 auch einfach

sein darf!“

„Cremig, lecker, zuckerfrei
und schmeckt echtgut!“

Schwindel?
Diese Arzneitropfen

können helfen
Millionen Betroffene kennen den
Alltag mit Schwindelbeschwer-
den. Schwindel entsteht, wenn
das Gleichgewichtssystem aus
dem Takt gerät – oft begleitet von
Übelkeit oder Kopfschmerzen. Zur
Hilfe bei Schwindelbeschwerden
setzt Taumea deshalb mit einem
speziellen Dual-Komplex an: ei-
ner natürlichen Kombination aus
den beiden bewährten Arznei-
pflanzen Anamirta cocculus und
Gelsemium sempervirens.

Anamirta cocculus kann laut Arz-
neimittelbild das Schwindelgefühl
lindern. Gelsemium sempervirens
wiederum kann die typischen
Begleiterscheinungen mildern. In
dieser besonderen Kombination
entfalten beide Wirkstoffe ihre
natürliche Kraft – schnell aufge-
nommen über die Mundschleim-
häute, ohne bekannte Neben-
oder Wechselwirkungen.

Taumea kann helfen – natürlich
und rezeptfrei aus der Apotheke.

TAUMEA. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Dil. D4,
Gelsemium sempervirens Dil. D5. TAUMEA wird angewen-
det entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild.
Dazu gehört: Besserung der Beschwerden bei Schwindel.
• Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:
Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

Für Ihre Apotheke: 

(PZN 07241184)

www.taumea.de

Gesundheit ANZEIGE

Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Bautzen
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02625 Bautzen, Karl-Marx-Str. 11

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03591/4817-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Telefon: 03591/4817-21
E-Mail: andrea.bauer@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

Verk. Betonsturz, H 200, B 120, TL
3000 mm, B. Platten 400 x 400 x 40
mm, VB R 01 52/21 68 90 71. 

Badmöbel zu verk. Spiegel B 0,72/
H 0,57, Waschbeckenunterschrank 
B 0,72/H 0,56, Schrank B 0,35/
H 1,84. 2 Jahre alt, sehr gut erhalten.
Holzfarben. Pr. VBR 0162/3409835.

Verk. 2 Robur Motoren LO wenig gel.
für 400 €, 1 Moped SR2, BJ 57 im Or-
gin. Zust. f. 2200 €, Trabant Teile, Mo-
tor, Getr. , Achsen, Blechtüren Chrys-
ler Daytona. 2,5 L, Turbo , BJ 93, 
Rot, neue Reifen, Löbau R 01 74/9
02 85 81. 

Verk. Weizen und Hafer sowie Heu
und Stroh R 01 73/5 18 21 43.

Verk. Brennholz, ofenfertig, inkl. Liefe-
rung, Kiefer 4 m³, für 260 €, Buche 4 m³
für 320€ R 01 72/2 47 41 19.

Indische Strickmaschine und Akkor-
deon, 30 Bässe, preiswert abzuge-
ben. Zuschriften unter Chiffre
v LN 181 728 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Verk. ca. 30 Rundballen Heu Ø 1,2 m 1.
Schnitt/2026 scheunengelagert in
sehr guter Qualität. Preis je Einzelbal-
len 35 p bei Abnahme von mind. 10
Ballen 30 p je Stück. Anlieferung
möglich. R 01 57 37 85 26 88

Verkaufe gebrauchte einsatzfähige

Schneefräse von Ariens Typ ST724
mit Tecumseh-Motor für 200,- €,
R 03 58 27/7 01 72.

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Bastler sucht Simson/MZ Fahrzeuge in
jedem Zustand
0162/2734374 R (01 62) 2 73 43 74

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Suche verzinkte und emaillierte
Waschwannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u.
R 01 71/2 76 34 58.

Kaufe gebrauchten Rasentraktor,
auch defekt und anderes Gerät 
R 01 52/23 12 59 25.

Münzen von Privat zu kaufen ge-
sucht! Von „Alt bis DDR“.  Gerne auch
Nachlässe und Sammlungen. Bitte
alles anbieten! R 01 72/7 93 41 75.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,
DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 
Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Btz R 0 35 91/4 05 04.

Suche Motorkettensäge, Simson

S51 in Saftgrün/ SR50 4-Gang,

Traktor, Wehrmachtsfahrzeug,

Geige/Violine R 0 16 23 40 66 27

Ich kaufe gerne ihren Gold und Sil-
berschmuck auch Defekt, sowie Mi-
litärische Gegenstände und alte Re-
klameschilder, gute Antiquitäten kau-
fe ich auch gerne zu guten Preisen
und in Bar. Gerne komme ich auch zu
ihnen. R 0 17 25 73 59 67 o. 03 59
55/7 05 14.

Schrauber sucht altes Moped ,
Motorrad oder Roller zum restau-
rieren. Gern auch Motoren , Rahmen
und Ersatzteilposten. 
R (01 52) 27 89 38 90

Suche Simson Mofa und SR2
R 01 52/02 77 17 45. 

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -

BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 52/22 09 67 86.

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten (gern auch ganze Sammlun-
gen, Nachlässe etc.) u. alles über die
Stadt Bautzen R 01 52/54 92 93 83.

Verschenke April-Mai-Kätzchen w/m 
in liebevolle Hände 0151/51910343.

Kleine Yorkshire Terrier  ab dem
20.7.26 abzugeben 
Vorheriger Besuch wünschenswert.
R 0 17 36 79 64 94

Verk. von Junghennen, Deuka Futter-
mittel. Geflügelhof Mario Steinert,
02906 Diehsa R 01 71/3 67 34 54,
Geöffnet Fr. 9-12, Sa. 9-12.

Mopswelpen (Mädchen), 8 Wo., in
schwarz u. beige, suchen liebe Fami-
lien zum kuscheln, spielen u. toben.
Pr. VB. R 01 73/3 56 45 87.

Verk. junge Halsbandsittiche sowie
ein Zuchtpaar Königssittiche,
R 0172/3744516.

Schäferhundwelpen 10 wochen alt
geimpft in liebevolle Hände zu geben .
R 0 35 87 64 28 61

Brüterei Sterzel Verkauf Jung- u.
Legehühner, Wachteln, Enten-,
Broilerküken auf Vorbestellung,
Geflügelfutter Weißenberg OT

Grube Nr. 68, Tel.035876 46737

Verk. Junghähne zur Zucht und
schlachten, Preis VB.R 01 51/51 91
03 43.

Kleine zahme Katzen, vorwiegend
rotfarb. Kater abzugeben R 01 71/
7 64 22 51. 

Schöne Hundewelpen (Mischlinge, 
m. Rasse), 10 Wo. in liebev. Hände 
abzugeben R 01 52/06 05 48 04.

Er 70+,geb. sucht naturverbundene Sie
60+ für gemeinsame Freizeit in Natur
u. Ausflüge. Familienstand egal, bei
Symphatie auch kuscheln. Dauer-
freundsch.erwün. Löb.-Zitt. +20km,
E-Mail: RainerZufall@mein.gmx

Schlanke Mitfahrerin von Motorrad-
fahrer, 59 J., f. Freizeit u. gem. Touren
ges. WA 0179/5854656, kein Mann!

Spendabler Er mitte 50, sportlich

schlank Geb. Sucht nette Tabulose

Sie für gelegentliche heiße ero-

tische Treffen.

Nur Mut. WhatsApp

0174 7140344

Er 61, 177 sucht Partnerin zur Gestal-
tung der gem. Freizeit oder mehr.
Wandern, Schwimmen, Theater,
usw. Zuschriften unter Chiffre
v LN 182 742 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Er 72/1,80, NR, sucht schlanke Frau
pass. Alters aus NY + 30km für ge-
meinsame Zeit und Unternehmungen
(Reisen, Tanzen, Radfahren und Kul-
tur) v LN 183 386 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Nette Freundin von Seniorin 82 J. 
gesucht. Zuschriften unter Chiffre
v LN 181 735 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Er 41 J., 1,90, dunkelblonde Haare,
grau-blaue Augen, humorv., ehrlich,
treu, zuverlässig. Steh mit beiden
Beinen im Leben. Suche eine Part-
nerin ab 25 J. bis 45 J., darf auch mol-
lig sein u. Kind/Kinder kein Hindernis.
R 0152/34675600.

Görlitzerin, 61, 1,65, fraul. Figur 

sucht Ihn für ein Leben zu zweit. 
WA: 01 73/8 16 66 89.

Herz zu verschenken. Bin 67/1,65,
norm. Fig., möchte ehrl., liebevollen,
etw. handwerl. Partner für gem. Zu-
kunft kennenlernen. Raum Ny/Görl.
Hab Mut u. melde Dich unter Chiffre
v LN 183 130 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Sie möchte junggebl. Ihn, 70-75 J.

ab 1,80 ür eine schöne gem. Zeit 
kennenl. R 01 59/02 30 09 28.

Bin 77 J., 1,77m groß, fahre gern Auto,
liebe Natur und gute Unterhaltungen.
Suche netten, klugen Partner. 
Zuschriften unter Chiffre.
v LN 183 388 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Gepfl. Er, 60+, 1,76, schl. NR, su. schl.
Sie, kl. OW, Int. Natur, Tiere, Wan-
dern, Tanzen u. alles Schöne! R 01
52/31 47 78 74.

Witwer, 79 J., NR. Suche Partnerin für
gem. Freizeitgest. Raum GR/NY
WhatsApp R 0160/1 16 83 99.

Er, 59, NR, sucht pass. 2. Hälfte, 

ehrlich, liebevoll und im Herz noch
jung. WA 01 60/94 42 38 85.

Wenn nicht jetzt, wann dann? Bin 
Ende 60, 1,80, NR, zuverl., selbstst.
humorv., koche gern, fahre Auto,
wohne auf dem Land. Suche kreative,
ehrl., spontane Frau, die Lust auf 
reisen und noch viel Spaß im Leben
hat. Zuschriften unter Chiffre.
v LN 183 337 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Er 39, 1,80m, selbstst., sucht ehrl. Frau
für gem. Zukunft 0172/2474119.

Su. eine nicht ortsgeb. Frau d. im

Kleid u. Jeans sich wohlfühlt, Lust
auf Tanzen, Rad fahren, Wellness,
Garten + Haus u. eines Zusammen-
lebens hat. Er 60/1,68/75, NR.
WA/SMS R 0152/02542864. 

Manchmal reicht eine einzige Begeg-
nung, um das Leben zu verändern.
Vielleicht ist dieser Moment genau
jetzt. ER, 53, 175cm, 73kg, NR, un-
geimpft, sucht Sie (zw. 40 und 50) für
eine feste Beziehung (Raum Zittau/-
Löbau/Görlitz). Bitte melden unter
caropalme2007@aol.com. 

Er, 67 J., 1,68m, schl., NR, humorvoll,
für alles Schöne u. Sinnvolle zu ha-
ben, su. passende Frau für geste Bez.
u. gem., abwechsl. Freizeitgest. Zu-
schriften unter Chiffre v LN 183 883
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 11,
02625 Bautzen.

Er 48,1,65, Berufstätig Sucht Sie zwi-
schen.45-51 J. für eine gemeinsame
Zukunft Kinder sind kein Hinder-
nis.Lass uns gemeinsam Leben,Lie-
ben, Lachen.
# WA.01717701013

Junggebliebener Witwer, (87), sucht
nette Begleiterin für die gemeinsame
Freizeitgestaltung. Raum Zittau er-
wünscht! Ich freue mich auf gute Ge-
spräche, Ausflüge und schöne Mo-
mente zu zweit. v LN 183 082 an
OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 11, 02625
Bautzen.

##Suche langfristige Freundschaft mit
Leidenschaft. 
Attr. Mann, ende 50, Single, selbstän-
dig sucht junge oberlausitzer Frau mit
der ich meine Freizeit und mehr ver-
bringen kann. sommerson-
ne12345@freenet.de

Wer möchte einen junggebl. Mann,

51 J., 1,80 m, ohne PV u. Internet 
kennenlernen. Gem. noch viele
schöne Jahre meistern, sich an den
kl. Dingen des Lebens erfreuen.
Wenn du auch so denkst, dann melde
Dich bitte. Es würde mich sehr freuen
von Dir zu hören. R 0151/72386000.

Suchst du wie ich, M/62/176/93 orts-
geb.RM BZ einen Partner? Dann ler-
nen wir uns doch einfach mal kennen
gern jü,schl..WA016 33231900

Im Café kennenl. bei Sympathie gern
eine entspannte Freundschaft+ wo-
raus sich auch mehr entwickeln kann.
tagest besuchb M/59/177/92 RM BZ
sucht schl. nette Frau Diskr u Sauberk
geb u erw WA 015566111873

Frauen 30, 35 in BZ verführt, verwöhnt
u. entspannt. Senioren willk.! Auch 
Hausbesuche R 01 52/06 34 06 78.

Er Ende 50, schlank, sucht die Frau,
die in Ihrer Bez. vernachlässigt ist und
endlich wieder das Gefühl haben
möchte, begehrt zu werden wie Sie
ist. SMS 0 15 22/3 24 29 97.

Er 1,71, NR, 68, geb. suche eine Frau,
welche ich ab und zu besuchen darf.
Gerne Dauerfreundschaft. Sie gerne
kleiner und viel älter, nicht rasiert
wäre schön. Raum ZI, BZ, GR, LÖB.
SMS 0 15 20/5 40 18 35, nur Mut.

Mann 53 J., schlank sucht ver-
nachlässigte Frauen zum verwöhnen
ohne finanz. Interessen. Traut euch,
ruft an R 01 52/51 48 23 37.

Reife Frau mit praller Bluse erwartet
dich! Ab 14 UhrR 01 74/2 83 19 47.

Rentner bittet um Hilfe am Tablet u.
Handy. Danke! R 035937/880847
ab 18 Uhr.

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X
Verkaufe 50 gut erhaltene Bauernstühle

(Vollholz) in Gaststättenqualität mit
gepolsterten Sitz und passende
Holz-Tische (80x80/120x80) Preis
nach VB R (01 52) 02 16 20 75

*2 Tage Floh-& Antikmarkt* im Granit-
museum Prelle, Haselbachtal 25./
26.7., 8-18 Uhr. JEDER kann OHNE
Anmeldung MITMACHEN!R 01 79/7
94 41 91, www.schwarzmaerkte.de

Suche Wochenendgrundstück od. kl.
Häusel in od. um Görlitz
R 0 17 26 13 97 09

Kleingarten in Kaltwasser 300m², 

Innen-WC + Dusche, abzugeben. Preis
VB. R 0 35 81/30 40 31.
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Politik

Landtag debattiert über die Kamenzer Geburtsklinik
Kamenz/Dresden. Der Sächsi-
sche Landtag hat sich auf sei-
ner letztenSitzung vor der Som-
merpause mit einem Antrag der
AfDunterdemTitel „Kamenz ist
überall – Stationäre Versorgung
in ganz Sachsen sichern“ be-
schäftigt. Darin wurde vor dem
Hintergrund der beabsichtigten
Schließung der Geburtshilfekli-
nik am Kamenzer Kranken-
haus „St. Johannes“ unter an-
derem gefordert, „sich unver-
züglich mit dem Träger des
Krankenhauses ins Benehmen
zu setzen, mit dem Ziel, Lösun-
gen zu erörtern, um die Schlie-
ßung der Geburtsstation auszu-
setzen, bis die aktuelle landes-
spezifische Krankenhauspla-
nung abgeschlossen ist und die
Rahmenbedingungen für die
UmsetzungderKrankenhausre-
form des Bundes vollständig
vorliegen.“ Der Antrag wurde
mehrheitlich abgelehnt. Der
„Oberlausitzer Kurier“ doku-
mentiert ausweislich des Proto-
kolls die Kernaussagen der De-
batte.

Doreen Schwietzer (AfD): Die
geplante Schließung der Gynä-
kologie und Geburtshilfe in Ka-
menz ist für uns in der Lausitz
nichts Abstraktes – es ist ein tie-
fer, schmerzhafter Einschnitt in
das Vertrauen der Bürger in den
Staat. Es geht um das Verspre-
chen gleichwertiger Lebensver-
hältnisse in Stadt und Land.

Es geht um eine erreichbare
stationäre Versorgung. Es geht
um die Gesundheit von Neuge-
borenen und werdenden Müt-
tern. … Wir haben am Lausit-
zer Klinikum Hoyerswerda und
im Bautzner Krankenhaus her-
vorragende Ärzte, Hebammen
undPflegekräfte, die Tag für Tag
sehr gute Arbeit leisten. Aber
diese Abteilungen sind heute
schon am Limit. Sie arbeiten
unter dauerhaftem Druck. Zu
glauben, man könne eine kom-
plette Geburtenstation mit 320
Geburten im Jahr einfach so im
Vorbeigehen schlucken, ist eine
Illusion.…

Wenn die Wehen einsetzen,

zählt jede Minute. Eine hoch-
schwangere Frau darf nicht ge-
zwungen sein, 45 bis 60 Minu-
ten über enge Landstraßen zu
zittern, weil die Politik die
wohnortnahe Versorgung ka-
puttgespart hat. … Was viele
nicht wissen: Im St. Johannes
Krankenhaus Kamenz wurde
selbstverständlich im persönli-
chenGespräch sorbisch gespro-
chen. … Wenn wir die Infra-
struktur im ländlichen Raum
zerstören, dann entziehen wir
den sorbischen Familien Schritt
für Schritt die Lebensgrundlage
in ihrer angestammten Heimat.
…ImJahr2017schloss imLand-
kreisBautzenbereits dieGebur-
tenstation in Bischofswerda. Im
Landkreis Görlitz wurde Weiß-
wasser geschlossen. Wir brau-
chen endlich eine echte landes-
weite Lösung, um diesen kalten
Strukturwandel zu stoppen.

DanielaKuge (CDU):Wer eine
Debatte ehrlich führen will,
muss auch die Ursachen benen-
nen. Die Geschäftsführung des
Krankenhauses hat deutlich ge-
macht, dass die Probleme nicht
politisch verursacht wurden.
Die Ursachen sind tiefgreifen-
der und reichen von wirtschaft-

lichem Druck, über Anforde-
rungen einer sicheren Rund-
um-die-Uhr-Versorgung bis hin
zu sinkendenGeburtszahlen.…
Wenn Sie also suggerieren, die
Staatsregierung muss nur einen
Schalter umlegen, und damit
sind alle Probleme gelöst, ma-
chen Sie den Menschen hier in
Sachsen mal wieder etwas vor.
… Während die AfD-Fraktion
Anträge formuliert, laufen
längst die tatsächlichenGesprä-
che.DerLandkreisBautzen,das
Krankenhaus, das Sozialminis-
terium und viele weitere Betei-
ligte haben gemeinsam eine
Übergangslösung ermöglicht.
Der Kreistag stellt Mittel bereit,
sodass die Geburtshilfe zu-
nächst bis Ende 2026 weiterge-
führt werden kann. Das zeigt:
Probleme werden nicht durch
Empörung gelöst, sondern
durch Zusammenarbeit.

Ronny Kupke (BSW): Wenn es
dennoch so weitergeht und ins-
besondere bei den Geburtskli-
niken der Rotstift angesetzt
wird, dann brauchen wir uns
nicht zu wundern, wenn in
Sachsen und Deutschland im-
merwenigerKinder auf dieWelt
kommen. Gerade der ländliche

Raum stirbt durch immer nied-
rigere Geburtenzahlen zuneh-
mend aus.…Der Freistaat kann
die Schließung leider nicht ein-
fach per Beschluss verbieten.
Für uns als BSW-Fraktion ist
klar: Krankenhauspolitik darf
sich nicht darin erschöpfen, auf
einzelne Krisen zu reagieren.
Wir müssen die strukturellen
Probleme angehen.

Laura Stellbrink (SPD): Mit
solchen Entscheidungen gehen
Ängste einher. Umso bedauerli-
cher ist es, wie der Prozess dazu
am St. Johannes Krankenhaus
in Kamenz gelaufen ist: ohne
Vorankündigung, ohne Debat-
te, ohne rechtzeitige Gespräche
mit dem sächsischen Sozialmi-
nisterium, eine Entscheidung,
allein getroffen mit Blick auf
blanke Zahlen, ohne zuzulas-
sen, dass man gemeinsam nach
Lösungen sucht. … Ist die Ver-
sorgung im Bereich der Frauen-
heilkunde und der Geburtshilfe

im Landkreis dadurch gefähr-
det? Nein, zumindest nicht mit
Blick auf die blanken Zahlen.
Im Landkreis Bautzen gibt es in
Hoyerswerda undBautzen zwei
etablierte Schwerpunktversor-
ger, die die beiden Fachberei-
che abdecken könnten.

Franziska Schubert (B 90/Die
Grünen): Die Geburtshilfe in
Kamenz wird nicht geschlos-
sen, weil jemand in Dresden
einen Knopf gedrückt hat – und
es ist mitnichten die Schuld von
FrauKöpping,dassessoweitge-
kommen ist –, sondern es ist die
Entscheidung eines privaten
Gesellschafters, der 28 Unter-
nehmen in diesem Unterneh-
menskonglomerat versammelt
hat. … Das ist doch der eigent-
liche Skandal, denwir zu oftmit
privaten Krankenhausträgern
erleben. Dort werden öffentli-
che Gelder über Jahre bereitge-
stellt, und dann wird zum Bei-
spiel eine Geburtshilfestation

wegen fehlenderWirtschaftlich-
keitdichtgemacht.Wolebenwir
denn?Das ist doch der eigentli-
che Systemfehler. Deshalb wer-
de ich weiterhin mit meiner
Fraktion beharrlich all solchen
Vorgängen nachgehen, bei
denen diese Art von Profiteu-
ren Lücken in gesundheitliche
Versorgungsstrukturen reißen.

Susanne Schaper (Die Linke):
Erst vor wenigen Wochen, lan-
ge vor der Schließungsankün-
digung in Kamenz, haben wir
einen neuen Antrag vorgelegt,
der die Situation der Geburts-
hilfe und Hebammen aufgreift.
Wir zielen auf eine sachsenwei-
te Strategie. Es kann nicht sein,
dass von Fall zu Fall entschie-
denwird,welcheKlinik schließt
und welche gerettet wird. Die
Menschen verdienen Planung
und Steuerung, die das ganze
Land in den Blick nehmen. Der
AfD-Antrag instrumentalisiert
jedoch die Sorgen der Men-

schen in Kamenz. … Die AfD,
die den Sozialstaat vermeint-
lich verteidigt, ist dieselbe AfD,
die sonst überall Privatisierung
fordert und den Rückzug des
Staates beschwört. … Geburts-
hilfe darf nicht von den wirt-
schaftlichen Interessen privater
Krankenhäuser abhängen.

Petra Köpping (Staatsministe-
rin, SPD): Das Krankenhaus
Kamenz ist circa 20 Minuten
Autofahrtzeit von Bautzen und
35 Minuten von Hoyerswerda
entfernt. Beide Häuser decken
als Schwerpunktversorger die
umliegenden Regionen ab und
haben imHinblick auf die Qua-
lität der Behandlungen zudem
den Vorteil, dass sie auch eine
kindermedizinische Station
vorhalten.

Deswegen gibt es in Kamenz,
was die gesundheitlicheVersor-
gungbetrifft, keineKrise.Es gibt
einenprivatenKrankenhausträ-
ger, der festgestellt hat, dass bei
der abnehmenden Anzahl an
Geburten eine wirtschaftliche
BetreibungdergenanntenFach-
bereiche nicht machbar ist. Das
ist bedauerlich; das sehe ich
auch so. Wir wollen aber auch,
dass mehr Kinder in der Region
geboren werden. Deshalb hät-
ten wir als Land keine Schlie-
ßung betrieben.…Die Informa-
tion und Abstimmung zur
Schließung der Geburtshilfe
und Frauenheilkunde sind viel
zu spät oder gar nicht erfolgt. So
können Veränderungen nicht
gemeinsam gestaltet und ver-
nünftig erklärt werden. … Das
habe ich inallerDeutlichkeit ge-
sagt: Mit einem solchen Vorge-
hen verspielt das Krankenhaus
das Vertrauen der Bevölke-
rung. … Im nächsten Schritt
wird der Landkreis Bautzen
eine Regionalkonferenz einbe-
rufen. Dort wird gemeinsammit
allen Krankenhäusern der Re-
gion die gesamte Versorgung im
Landkreis besprochen und ab-
gestimmt,nichtnurdieGeburts-
hilfe.

(aufgeschrieben von
Uwe Menschner)

Wie lange wird es im Kamenzer Krankenhaus diese Spezialbetten noch geben? Laut aktuellem Stand
nur noch bis zum Jahresende. Foto: Wikipedia/ArneB (Symbolbild)

Auch in Richtung des Kamenzer Krankenhaus-Betreibers fielen im
Landtag kritische Worte.

Willkommen in deiner Welt

Theo Schmidt 
07.07.2026, 3360 g, 49 cm 
Eltern: Odette Schmidt und 
Torsten Zaika aus Wilthen

Leon Kanya 
09.07.2026, 3600 g, 51 cm 
Eltern: Stefanie Kanya und  
Martin Berndt aus Schwarznaußlitz

Gabriel Oprendek 
06.07.2026, 3680 g, 51 cm 
Eltern: Veronika und  
Matej Oprendek aus Neukirch

Jasmin Adolph 
08.05.2026, 3380 g, 48 cm 
Eltern: Celine Zahour und  
Nils Adolph aus Haselbachtal

Paula Johanne Guenther 
06.07.2026, 3500 g, 50 cm 
Eltern: Klara und Manuel Günther 
aus Binnewitz

Erwin Greck 
10.07.2026, 2830 g, 47 cm 
Eltern: Laura Greck und  
Moritz Kasper aus Bischofswerda

Adem Herzog 
09.07.2026, 3250 g, 49 cm 
Mutter: Laura Herzog aus  
Großdrebnitz

Marvin Jens Winkler 
10.07.2026, 2750 g, 47 cm 
Mutter: Marilyn Winkler  
aus Löbau

Hilda Proske 
09.07.2026, 3520 g, 51 cm 
Eltern: Nicole Proske und Richard 
Biehle aus Groß Saubernitz

Johanna Saring 
09.07.2026, 3480 g, 49 cm 
Eltern: Saskia und Benedikt 
Saring aus Bautzen

Hugo Walther Pommerening 
11.07.2026, 3740 g, 53 cm 
Eltern: Chantal und Franz  
Pommerening aus Taubenheim

Fine Koenig 
11.07.2026, 3640 g, 52 cm 
Eltern: Victoria und Stephan  
Koenig aus Schlungwitz

Mia Schäfer 
13.07.2026, 3140 g, 50 cm 
Eltern: Lisa und Philipp Schäfer 
aus Bautzen

In Zusammenarbeit mit

Geburtsvorbereitungskurse

Informationen zu den Kursen per
Telefon unter: (03591) 363-2344

Infoabende 2026

Beginn jeweils 18.30 Uhr, Treffpunkt
am Kreißsaal

Krankenhaus Bautzen
Frauen- und Kinderzentrum
Klinik für Frauenheilkunde
und Geburtshilfe
Am Stadtwall 3
02625 Bautzen

Telefon:
Entbindung (03591) 363-2337
Kreißsaal (03591) 363-2344©
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www.oberlausitz-kliniken.de

9.9. / 4.11.

Maik Doms
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Erbrecht
zertifizierter

Testamentsvollstrecker (AGT)
Mitglied im Deutschen Forum

für Erbrecht e.V.

Erbrecht, VertragsrechtErbrecht, Vertragsrecht
Banken & KreditwesenBanken & Kreditwesen

Mättigstraße 37 · 02625 Bautzen
Tel. 03591 46 43-0

www.ra-doms.de
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren von Liebe,

die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.
Albert Schweizer

In Liebe nehmen wir Abschied und blicken
mit Dankbarkeit zurück auf meinen

lieben Ehemann, unseren Vater, Schwiegervater
und Opa, meinen Bruder und Onkel

Steffen Mönnich
* 21.02.1957 † 09.07.2026

In tiefer Trauer:
Deine Sylvia

Deine Tochter Susanne mit Familie
Deine Tochter Juliane mit Familie

Deine Tochter Annegret mit Familie
Deine Schwester Beate und Familie

im Namen aller Angehörigen

Guttau, im Juli 2026

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Sonnabend,

den 01.08.2026, 11.00 Uhr auf dem
Friedhof in Guttau statt.

Ich kann nicht
für immer bleiben,
flüstert das Glück –
aber ich lege euch

viele schöne Erinnerungen
ins Herz.

In liebevoller Erinnerung an

Werner Dutschmann
1950–2026

Herzlichen Dank an alle,
die an ihn auf unterschiedliche

Weise dachten.

Seine Luise
und seine Kinder

Dein ganzes Leben war nur Schaffen,
warst jedem immer hilfsbereit,

Du konntest bessere Tage haben,
doch dazu nahmst Du Dir nie Zeit.

Du hast gesorgt, Du hast geschafft;
bis Dir zerbrach die Lebenskraft.

Nach schwerer Krankheit müssen wir plötzlich Abschied
nehmen von meinem Vater, unserem lieben Bruder,

Schwager und Onkel

Frank Mielke
* 02.08.1961 † 05.07.2026

In stiller Trauer
Sohn Sören

Geschwister Ingolf, Uwe,
Ilona und Matthias mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 06. August 2026, um 12.30 Uhr

auf dem Waldfriedhof Hoyerswerda statt.

Danksagung
Herzlichen Dank sagen
wir allen, die uns in der Zeit
des Abschieds zur Seite standen
und ihre Anteilnahme auf
so liebevolle Weise zum
Ausdruck brachten.

René Hanske
Besonderer Dank gilt:

• dem Hausarzt Herrn Dr. Ekkehard Seeliger
• dem Pflegeteam der Volkssolidarität Bautzen
• dem SAPV-Team Bautzen/Dresden
• dem Team der Palliativstation im
Krankenhaus Bautzen

• der Trauerrednerin Frau Stephanie Dreier
für die tröstenden Worte

• dem Bestattungsunternehmen Brigitte Schröter
für die Ausgestaltung der Trauerfeier

Yvonne Wirsig
im Namen aller Angehörigen Bautzen, im Juli 2026

„Man sieht die Sonne langsam untergehen und
erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.“

Ingrid Marie Luise Waurick
* 1944 † 2026

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied
von unserer Mutti genommen. Ihrem Wunsch entsprechend
geschah dies ganz leise, behütet im engsten Familienkreis.

Von ganzem Herzen danken wir allen Verwandten, Freunden
und Bekannten, die Mutti in den letzten Wochen so liebevoll
begleitet haben. Danke auch für jede herzliche Anteilnahme.

Ihre Kinder, Silvio, Tilo und Diana mit Familien

Wenn ihr mich sucht,
dann sucht mich in euren Herzen.
Wenn ihr mich dort findet,
dann lebe ich in euch weiter.

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme durch Wort, Schrift,
Geldzuwendungen und das ehrende
Geleit beim Abschied von unserem lieben

Gerhardt Heilmann
möchten wir allen Verwandten, Bekannten,
Nachbarn, Freunden und allen, die ihm
bei seiner langjährigen schweren Krankheit
unterstützt haben, recht herzlich danken.

Ein besonderer Dank geht auf diesem Wege an die Mitarbeiter
vom Pflegedienst Preuß. Für die bewegende Trauerfeier und
deren Ausgestaltung bedanken wir uns bei der Rednerin
Silke Rogalla, der Gärtnerei Quiel sowie dem gesamten Team
von der Bestattung Hinz, insbesondere Frau Martina Dunkel.

In Liebe und Dankbarkeit:
Seine Traudel und Kinder Pließkowitz, im Juli 2026

Anfangs wollt‘ ich fast verzagen,
und ich glaubt‘, ich trüge es nie,

und ich hab‘ es doch ertragen,
aber frag mich nur nicht wie.

Heinrich Heine

In den Stunden des Abschieds konnten
wir noch einmal erfahren, wie viel Liebe

und Freundschaft unserer lieben

Inge Bachmann
entgegengebracht wurde.

Für die Verbundenheit und Anteilnahme durch Wort,
Schrift und für das Geleit zur letzten Ruhestätte sagen

wir allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und
Bekannten herzlichen Dank.

Ebenso gilt unser Dank der Arztpraxis Büttner,
dem Bestattungsunternehmen Katzer und

Frau Monika Katzer für die würdevolle Rede.

In dankbarer Erinnerung
all Deine lieben Angehörigen

Wilthen, im Mai 2026

Herzlichen Dank
allen Verwandten, Freunden, Bekannten

und Wegbegleitern, die unseren Papa

Gerd John
auf seinem letzten Weg begleitet und
mit uns Abschied genommen haben.

Danke für die liebevolle Anteilnahme, die tröstenden Worte
und das ehrende Gedenken. Ein Dank geht ebenso an

alle Ärzte, Pflege- und Betreuungskräfte
für die fürsorgliche, einfühlsame und würdevolle

Begleitung in seiner letzten Lebenszeit.

In liebevoller Erinnerung
Seine Töchter Kerstin, Petra und Katja

mit Familien

Danksagung
Was bleibt ist Liebe, Dankbarkeit und Erinnerung.

Für die vielen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme in jeglicher Form, die uns

beim Abschied von unserem lieben

Jörg „Seppel“ Helm
entgegengebracht wurden, möchten wir uns auf

diesem Wege bei ALLEN herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungs-
unternehmen Eva-Maria Hinz insbesondere

der Rednerin Frau Dutschmann.
Seine Kinder Kathrin und

Thomas mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Stiebitz, im Juli 2026

ERINNERUNGENERINNERUNGEN
sind kleine Sterne,sind kleine Sterne,

die tröstend in das Dunkeldie tröstend in das Dunkel
unserer Trauer leuchten.unserer Trauer leuchten.

Danke, dass es dich gab!Danke, dass es dich gab!

Jens EckhardtJens Eckhardt
* 02.11.1967 † 16.07.2026* 02.11.1967 † 16.07.2026

In Liebe und DankbarkeitIn Liebe und Dankbarkeit
Deine KarolaDeine Karola

Deine Loisa mit RobertDeine Loisa mit Robert
im Namen aller Angehörigenim Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließenderDie Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet amUrnenbeisetzung findet am

Dienstag, den 4. August, 15 Uhr in derDienstag, den 4. August, 15 Uhr in der
Taucherhalle auf dem Taucherfriedhof statt.Taucherhalle auf dem Taucherfriedhof statt.

DANKSAGUNG
Wir danken allen, die in stiller Trauer mit
uns verbunden waren und auf vielfältige

liebevolle Weise ihr Mitgefühl beim
Abschied von unserer lieben Mutter

Sigrid Langmeier
gezeigt haben.

Ihre Söhne Volker und Uwe
mit Familie

Löbau und Ebersbach, im Juli 2026

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Oberlausitzer Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.

Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen
in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-

unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Oberlausitzer Kurier · Karl-Marx-Str. 11 · 02625 Bautzen
Telefon: (03591) 48 17-0 · trauer@LN-Verlag.de

Montag bis Freitag:
09.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
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NEU

Literatur / Medien

Eine Bibliothek für die Bibliotheken
Die Kreisergänzungsbiblio-

thek (KEB) – eine Einrichtung
des Landkreises Bautzen in
Kamenz versorgt öffentliche
Einrichtungen des Landkrei-
ses mit Medien. „Außerdem
beratenwir sieund führenVer-
anstaltungen in unseren Räu-
men und vor Ort durch“, sagt
Leiterin CordulaMechela.

Kamenz. Nutzt man privat eine
Stadtbibliothek, lässt man sich
einen Ausweis ausstellen und
entleiht dann Medien. Die
Kreisergänzungsbibliothek
Bautzen in Kamenz funktio-
niert anders, erläutert Leiterin
Cordula Mechela: „Wir sind
nicht für Privatnutzer da, son-
dern für Kommunen und deren
Bibliotheken sowie für öffentli-
che Einrichtungen wie Kitas,
Horte, Schulen und Institutio-
nen der Pflege.“ Da beispiels-
weise haupt- und nebenamtlich
geleitete Stadt- und Gemeinde-
bibliotheken im großen Land-
kreis Bautzen oft nur ein gerin-
ges Budget für die Anschaffung
von Medien hätten, versorge
mansie flächendeckendmitdie-
sen. Knapp fünfzig dieser
Bibliotheken und mehrere an-
dere Einrichtungen arbeiten re-
gelmäßig mit der Kreisergän-
zungsbibliothek (KEB) zusam-
men. In ihren Unterlagen sieht
Cordula Mechela, welche Bi-
bliotheken regelmäßig und per-
sönlich die KEB nutzen. Kom-
mendieMitarbeiter aus denGe-
meindebibliotheken nach Ka-
menz, um Medien abzugeben
undneuemitzunehmen, sindsie
oft schwer beladen: „Sie brin-
gen mitunter 400 bis 500 Exem-
plare in zehn bis zwölf Kisten
mitundpackenebensovieleein,
die sie dann für einen längeren
Zeitraum vor Ort anbieten“, be-
richtet die Bibliotheksleiterin.
Daher lobt sie die günstige Lage
der achtRäume,diedieKEBseit
November 2022 im Erdge-
schoss des Gebäudes der Kreis-
volkshochschule auf der Ma-
cherstraße nutzt: Sie sind eben-
erdig und gut vomParkplatz vor

der Tür und von den Haltestel-
len des Nahverkehrs zu errei-
chen. Cordula Mechela, die ab
1981 in der Kamenzer Stadt-
und Kreisbibliothek eine Aus-
bildung im Bibliothekswesen
absolvierte, fasst kurz die Ge-
schichtederEinrichtungzusam-
men: 1996 trennten sich Stadt-
und Kreisbibliothek. Letztere
zog in den mehrstöckigen Neu-
bau, in dem sich zu dieser Zeit
auch das damalige Albert-
Schweitzer-Gymnasium be-
fand. 2017 legtemandieBestän-
de der Kreisbibliotheken von
Bautzen und Kamenz zusam-
men – zur KEB Bautzen in Ka-
menz, die nun die einzige Ein-
richtung ihrer Art im Landkreis
ist. Derzeit verwalten Cordula
Mechela und ihre Mitarbeiterin
Beate Sonntag rund 45.000Me-
dien: Literatur, Zeitschriften,
DVDs, Datenträger zum Hören
für Kinder, wie Tonies, Spiele,
Bildtafeln für das Kamishibai-
Erzähltheater oderZusatzmate-
rial für Veranstaltungen.

Für die Gemeindebibliothe-
ken funktioniert die Ausleihe
auch anders: Bei den Medien-
touren, die Cordula Mechela
und Beate Sonntag einmal pro
Quartal anbieten, bringen sie
die bestellten Bücher oder Fil-
me hin. „Manchmal arbeiten
dort Menschen, die schon et-
was älter sind oder die eine lan-
ge Strecke bis nach Kamenz zu-
rücklegen müssten. Wenn sie
sich in unseren jährlichen Ter-
minplan eintragen, beliefernwir
sie.“ Öffentliche Einrichtungen
wie Kitas und Schulen nutzen
die Angebote der KEB eben-
falls. „Grundschulen bitten uns
beispielsweise, Material zu
einem Thema zusammenzustel-
len, oder fordern unsere The-
menkisten an.“ Wie bei den Ge-
meindebibliotheken läuft das
Miteinander hier in beide Rich-
tungen:KinderundBetreuer su-
chen die KEB auf oder die bei-
denMitarbeiterinnen fahren für
Veranstaltungen in die jeweili-
ge Institution. Da Cordula Me-

chela Sorbisch spricht, kann sie
auch Angebote in dieser Spra-
che realisieren. In diesen Wo-
chen beteiligt sich die KEB wie
jedes Jahr zudem am Buchsom-
mer Sachsen. Um für die Kin-
der und Jugendlichen dafür
brandneue Bücher zu kaufen,
greift sie auf ein besonderes
Budget zurück, mit dem der
Freistaat SachsendieVeranstal-
tung fördert.

Apropos Budget:Mit der För-
derung des Kulturraums Ober-
lausitz-Niederschlesien erwirbt
die KEB regelmäßig Medien
nach den Vorschlägen der Ge-
meindebibliotheken. „Die Leu-
te dort wissen am besten, was
ihre Kundschaft will“, meint
Cordula Mechela. Buchreihen
und die Tonies für die jüngsten
Nutzer seien sehr gefragt, fügt
sie hinzu, auch Biografien und
Reisebeschreibungen fänden
ihre Leser. „Und Krimis gehen
immer!“

Beate Diederichs

Die Kreisergänzungsbibliothek in Kamenz beliefert andere Bibliotheken des Landkreises mit Medien
– für große und kleine Nutzer gleichermaßen. Leiterin Cordula Mechela (links) und Mitarbeiterin Bea-
te Sonntag stehen diesen Einrichtungen auch mit Rat und Tat zur Seite. Foto: KEB

Verdiene Dein eigenes Geld!
Werde Zeitungs- und Prospektzusteller!

Freie Gebiete in Deiner Nähe und alle Infos hier:

Gut informiert ins 
Wochenende ...

Lösung
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Rätsels
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